
Protokoll 5. Treffen Klimabündnis Bergstraße 

am 30.1.2020 im Präsenzhof Bensheim

Sitzungsleitung: Katja Knoch, Protokoll Otto Merkel  

Teilnehmer*innen: 
Otto Merkel (ÖkoBörse Bensem/Attac); Hille Kille (DGB); Norbert Kille (Agenda 21 
Heppenheim); Karsten Krug (Kreis Beigeordneter); Micha Jost (Energiegenossenschaft 
Starkenburg); Bernd Herd; Martina Moldon; Birgit Rinke (Repaircafé/Marktschwärmer/Attac); 
Daniel Bannasch (METROPOLSOLAR); Christoph Rumler (ENERGIETRANSPARENT); Klaus 
Jerwan (Freie Infrastruktur Bergstraße); Gerhard Stein (BürgerSolarBeratung); Tobias Bucher 
(BürgerSolarBeratung); Franz Beiwinkel (DGB, Grüne Liste Heppenheim); Katja Knoch 
(Parents4Future, Plant for the Planet).

1. Berichte eigener Aktivitäten und aus den AGs  

a. AG Landwirtschaft und Ernährung

Vereinsgründung zur Vermarktung ökologischer & regionaler Lebensmittel: 
Birgit berichtet, dass die AG die Gründung eines Vereins vorbereitet, die die Vermarktung 
ökologischer und regionaler Lebensmittel auf dem Bensheimer Wochenmarkt an Samstagen 
organisiert. Ein Treffen mit potentiellen Marktbeschickern hat schon stattgefunden. Es geht 
auch um die Förderung direkter Kontakte zwischen Konsumenten und Produzenten. Die 
Einladung zur Gründungsversammlung Anfang März wird auch an die Mitglieder des 
Klimabündnis gehen. Mitglieder des Vereins sollen 10% Rabatt auf die Waren erhalten. 
 Die AG hat auch einen Text erarbeitet über ihre Vision im Bereich Landwirtschaft, der auf dem 
Online-Dokument für Vision & Ziele des Klimabündnis gelesen werden kann. 

b. AG Solar

Schuldächer-Solar-Initiative: Micha berichtet, dass es zur Solaranlage Scholl-Schule 
demnächst eine Infoveranstaltung gibt. Ein weiteres Projekt in Mörlenbach ist ebenfalls in 
Planung. Leider hat der Kreis entschieden, zukünftige Projekte auf Schuldächern selber zu 
machen, also nicht mit der Energiegenossenschaft. Es wird eine Bachelor-Arbeit über die 
Potentiale geben. Damit wird der weitere Aufbau wohl auf die lange Bank geschoben. 

Solar-Wettbewerb: Klaus und Daniel berichten, dass ein Wettbewerb unter Kommunen im 
Landkreis gestartet werden soll: Wieviel Module hat jede Kommune und wie viele werden 
zugebaut? Örtliche Teams sollen mit Internet und durch Begehung mit Fotos dies ermitteln, 
dabei Gruppen von Interessierten und auch die Verwaltung, wenn möglich, einbeziehen, 
dadurch Menschen aktivieren. Klaus erstellt eine Webseite zur Sammlung der Infos. Jährliche 
Bilanz, evtl. Preis. Einzelheiten werden noch ausgearbeitet. 

c. AG Mobilität 

Leider immer noch ausschließlich von Peter Castellanos besetzt. Wer macht noch mit?  
Wünschenswert wäre eine Mitarbeit für den Bereich Fahrradmobilität, z.B. aus dem ADFC. 

https://docs.google.com/document/d/1YUhv2Q9Kvd9-nGEO8tO-xEQ8kG6iQ86_qcvcBKwWaII/edit


Peter berichtet, dass der Fahrgastbeirat eine ausführliche Stellungnahme zu den 
Zwischenergebnissen des neuen Nahverkehrsplan abgegeben hat (siehe Anlage). Ende 
März/Anfang April wird der neue Nahverkehrsplan veröffentlicht. Dazu wird der Fahrgastbeirat 
erneut Stellung nehmen. Im Sommer wird er dann wohl verabschiedet. Wichtig ist, welche 
Maßnahmen priorisiert werden. Peter gibt die Anregung, dass das Klimabündnis die 
Stellungnahmen des Fahrgastbeirats ausdrücklich unterstützen könnte. 
 
Es wird in der Diskussion darauf hingewiesen, dass es Modelle für ehrenamtliche Bürgerbusse 
auch auf dem Land gibt, und das zukünftig auch mit einer neuartigen Mobilität (z.B. durch 
private Flotten angeboten) durch autonomes Fahren entstehen kann. Dies wurde laut Karsten 
Krug im bisherigen NVP nicht angesprochen oder berücksichtigt, wäre dann aber Thema im 
nächsten 2025.

d. AG kommunale Vernetzung: Herr Thiel hat sich entschuldigt, kein aktueller Bericht 

2. Biodiversitätskonferenz am 25.1. in Mörlenbach

Einige von uns waren dort und berichten. Es waren über 150 Personen dabei, leider wenig 
junge Menschen und wenig Frauen. Die Konferenz war stringent vorbereitet, es gab 
interessante Anregungen, gutes fachliches Niveau, Menschen aus sehr unterschiedlichen 
Bereichen, viel Gelegenheit zur Vernetzung. Es wurden viele Anregungen aufnotiert oder auch 
diskutiert. Was die Konsequenzen sind, ist noch offen. Vielleicht hat die Einrichtung eines 
Landschaftspflegeverbands am ehesten Chancen (jeweils ein Drittel Landwirtschaft, 
Naturschutz, Kommunen). Karsten Krug sagt, die Ergebnisse werden mit dem 
Vorbereitungsteam ausgewertet und es gibt im Herbst auf jeden Fall eine Folgeveranstaltung.

3. Nachhaltigkeitsbeirat

Die 1. Sitzung findet am 12.2. statt. Es wurden vom Kreis ca. 40 Personen eingeladen. Bisher 
bekannt ist, dass Micha Jost für die Energiegenossenschaft, Guido Carl für den BUND, Daniel 
Bannasch für MetropolSolar, Franz Mitsch/ESM, Franz Schreier, EBF, dazu nachträglich für 
das Klimabündnis Max Thiel (Stadt Bensheim, Team Klima) und eine Person von Fridays for 
Future persönlich eingeladen sind, eigenartigerweise Katja als Initiatorin des Klimabündnisses 
bisher nicht. Es gibt verschiedene Bemühungen, dass sie auch noch eingeladen wird.  

Es gibt Befürchtungen, dass die Thematik des Beirats sehr breit und damit unverbindlich 
angelegt ist. Es besteht Einigkeit darüber, die schnelle Energieneutralität des Kreises in den 
Vordergrund zu stellen, also darauf zu fokussieren. Es wird als Ziel die Energieneutralität bis 
2030 vorgeschlagen, darüber aber nicht dezidiert abgestimmt, weil auch Vorbehalte diesem 
Ziel gegenüber formuliert wurden. Wir sind uns einig, dass es darauf ankommt, im 
Nachhaltigkeitsbeirat eine Dynamik zu erzeugen, damit auch was erreicht wird. Es wird 
angeregt, dass diejenigen vom Klimabündnis, die im Nachhaltigkeitsbeirat sind, sich vorher 
noch einmal treffen, um das Vorgehen genauer abzustimmen. (ist erfolgt)

4. Aktivitäten & Termine

8./9.2.  Energie & Baumesse Bensheim in der Weststadthalle: Das Klimabündnis bekam 
einen Standplatz umsonst (Kosten sonst 1000,-€), musste dafür Plakate verteilen. Wir zeigen 
Solarmobil, Dämmstoffe, ein Plakat wird gedruckt und neue, aktualisierte Flyer können verteilt 
werden. Wir haben eine Stellwand, ein Beachflag. Es wird auch die Gute Bio-Schokolade für 
Plant for the Planet verkauft. Danke an Birgit Rinke für die Organisation.



Do. 27.2. Vortrag & Diskussion mit Vivian Glover „Vom Maisacker zum ökologischen 
Gemüseanbau“ 18.30 Uhr im Faktoreikeller Bensheim. (Einladung als Anhang anbei) 

Max Thiel weist schriftlich auf die weltweite Klimaschutzaktion Earth-Hour am 28.03.20 um 
20.30 Uhr hin. Die Stadt Bensheim ist wieder dabei und koordiniert die Abschaltung von St. 
Georg, Kirchberghäuschen und Bergkirche Auerbach. Er schlägt vor, dass das Klimabündnis 
dazu auch eine Aktion durchführt. Es wurde beschlossen, sich am Marktplatz zwischen 20.15 
Uhr und 21.30 Uhr mit Kerzen zu treffen (friedlich, leise, evtl. Yoga, evlt. musizieren?). Birgit 
Rinke und Katja Knoch sind Ansprechpartnerinnen für die Aktion.

Globaler Klimastreik am Freitag 24.4. Katja regt an, einen Stand am Samstag 25.4. in der 
Bensheimer Innenstadt zu machen. Gegenvorschlag ist einen Stand am Streiktag vom 
Klimabündnis zu organisieren, damit es eine gemeinsame Aktion ist. Wer macht mit?

Sa. 9.5.20 Nachhaltigkeitsmesse Lampertheim. Anfrage von Marius Schmidt (SPD). Das 
Klimabündnis ist mit einem Stand dabei, auch mehrere wären möglich (Solar, Energie, etc…) 
TN kostenlos. Wer hat Interesse, am Stand oder mit einem Stand dabei zu sein, bitte hier 
eintragen: 

Vorschläge für weitere Beteiligungen des Klimabündnisses zu passenden Veranstaltungen 
diverser Gemeinden im Kreis sind herzlich willkommen.

5. Verschiedenes  

Max Thiel berichtet schriftlich aus Bensheim: Die Novellierung des Förderprogramms 
Klimaschutz und die Neuauflage des Förderprogramms Elektro-Mobilität hat die Stadtver-
ordnetenversammlung in ihrer Dezembersitzung beschlossen und wird derzeit vorbereitet. 

Neue Flyer mit den Logos der aktuellen Mitglieder sind gedruckt, anbei der aktuelle Flyer, 
gedruckte Exemplare können bei Katja Knoch abgeholt werden oder bei den Veranstaltungen. 
Wir bitten darum, neue Mitglieder zu werben, die unsere Ziele unterstützen, ideell oder mit Rat 
und Tat.

Micha Jost regt eine Aktion zum Ausstieg des Kreises aus der Braunkohle an. Es werden 
immer noch Braunkohlebriketts verkauft, z.B. bei Tegut, aber auch Obi, Edeka, etc…! 
Vielleicht ein satirischer Artikel für die Presse!?

6. Nächstes Treffen: 19. März um 19.00 Uhr im Präsenzhof Bensheim.


